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Berlin, ob. uaizOß

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse R10B,

für lhr Schreiben vom März 2014, in dem Sie mir zur meiner Emennung zur

Bundesministerin der Verteidigung gratulieren und mir Fragen zur Entwicklung der

Bundeswehr sowie zu aktuellen Krisen und Konflikten übersenden, danke ich lhnen.

lch freue mich sehr über lhr großes lnteresse an sicherheitspolitischen Themen und

beantworte lhre Fragen gern.

Nachdem ich bereits über vier Monate im Amt als Bundesministerin der Verteidigung

bin, kann ich lhnen versichern, dass es erhebliche inhaltliche und strukturelle Unter-

schiede arvischen den einzelnen Bundesministerien gibt. Jedes Ressort hat seinen

eigenen Charakter, auch seine eigenen Herausforderungen. Die Besonderheit des

Bundesministeriums der Verteidigung ist es, dass alle Maßnahmen und Entschei-

dungen direkte und unmittelbare Auswirkungen auf die Soldatinnen und Soldaten

sowie die zivilen Beschäftigten haben. Gerade die Gespräche mit den Angehörigen

der Bundeswehr - sei es bei meinen Besuchen an den Standorten in Deutschland

oder in den Einsatzgebieten im Ausland - sind mir ganz wichtig, denn sie helfen mir

dabei, die gesamte Themenvielfalt und die Fülle der Aufgaben zu bewältigen.

Ein besonderes Anliegen ist es mir, dass die Bundeswehr zeigt, wie vielfältig ihre

Aufgaben sind. Die Bundeswehr hat zutar eine ganz besondere Aufgabe, aber sie

funktioniert ansonsten ähnlich wie ein weltweit tätiger Konzern: Sie verfügt über eine

Reederei, einen Flottenverband, ein Luftfahrtunternehmen, einen Krankenhausver-


